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1 Willkommen

Wir gratulieren Ihnen zum Erwerb der App KNX Health Monitor und bedanken uns dafür, dass Sie sich für
eines unserer Produkte entschieden haben.

Produktübersicht

So können Sie ...

· KnxHealthMon konfiguratieren

Weitere Informationen

· Kontakt (Bestellungen, Support)
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1.1 Produktübersicht

KNX Health Monitor kann zur dauerhaften Geräte-Überwachung in einer KNX-Installation eingesetzt
werden:

· Zyklische Abfrage von KNX-Geräten 

o mit beliebigen KNX-Schnittstellen (USB, IP, auch mit KNX Security)

o nur auf Vorhandensein prüfen oder zusätzliche Informationen abrufen (z.B. Busspannung,

Auführungszustand usw.)

o unbeaufsichtigte Operation im Hintergrund

o lauffähig auf Windows oder Linux

· Protokollierung

o in Dateien oder Datenbanken

o über SNMP (geplant)

· Dashboard

o Anzeige des aktuellen Zustands

· Alarmierung

o Konfigurierbare Alarme über EMail (geplant)

1.2 Systemvoraussetzungen

Überwachungsfunktion

Betriebssystem
e

Alle von .NET 8 unterstützten Betriebssysteme, z.B. 

Windows ab Windows 10 (1607)

macOS ab Version 10.15

Linux (diverse Distributionen)

 Vollständige Liste 

KNX-
Schnittstellen

KNX-USB-Schnittstelle

KNX-IP-Schnittstelle (mit oder ohne KNXnet/IP Security)

KNX-IP-Backbone (mit oder ohne KNXnet/IP Security)

Dashboard

Browser

Konfigurationstool (graphisches UI)

Betriebssystem
e

Windows ab Windows 10 (1607)

Sonstige
Software

Microsoft .NET 8

https://github.com/dotnet/core/blob/master/release-notes/2.2/2.2-supported-os.md
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1.3 Lizenzierung

Ohne Lizenz läuft KNX Health Monitor im Demo-Modus:

· Nur eine Schnittstelle, max. drei Geräte können abgefragt werden.

· Keine Installation als Dienst (Windows) bzw. Daemon (Linux).

Möchten Sie KNX Health Monitor ohne diese Einschränkungen laufen lassen, benötigen Sie eine
Lizenzdatei. Die Lizenz ist an den Computer gebunden, d.h. nur auf dem Computer lauffähig, für den sie
erstellt wurde.

Zur Lizenzierung gehen Sie so vor:

1. Bestimmen Sie die Computer-ID.

a. Am einfachsten geht das, wenn Sie einfach KnxHealthMonUI starten. Die Computer-ID steht
rechts oben und kann hier einfach herauskopiert werden:

b. Auf Linux oder wenn KnxHealthMonUI nicht installiert ist, können Sie auch die
Konsolenanwendung KnxHealthMon starten:

Wichtig bei Verwendung von KnxHealthMon im Netzwerk: bitte erzeugen Sie die Machine-ID,
wenn keine „temporären Netzwerkadapter“ vorhanden sind, z.B. kein VPN, sondern nur die, die immer
da sind!

2. Geben Sie bei der Lizenzbestellung die Computer-ID an.

3. Sie erhalten eine Datei, die Sie mit der Schaltfläche "Lizenz installieren" aktivieren können. 
Auf Linux oder wenn KnxHealthMonUI nicht installiert ist, können Sie die Datei auch einfach in den
Ordner kopieren, in dem KNX Health Monitor installiert ist.
Nach Löschen der Lizenzdatei befindet sich KNX Health Monitor wieder im Demo-Modus.
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2 Verfahren

2.1 Konfiguration

Die Aufzeichnung wird über eine Konfigurationsdatei gesteuert.

Diese enthält Informationen über die zu benutzende(n) KNX-Schnittstelle(n) sowie wohin die Daten
geschrieben werden sollen.

2.1.1 Erstellen der Konfigurationsdatei

Am bequemsten erstellen Sie die Konfigurationsdatei mit Hilfe der Anwendung KnxHealthMonUI.

Gehen Sie dazu auf die Seite Konfigurieren.

Sie können dort eine neue Konfigurationsdatei erstellen oder eine bestehende zum Bearbeiten öffnen.

Auf der linken Seite werden die Schnittstellen definiert, die zur Aufzeichnung dienen.

Auf der rechten Seite geben Sie an, wohin die Ausgabe geschrieben werden soll.

Sie können die Datei dann speichern.

Alternativ können Sie die Konfigurationsdatei auch mit jedem beliebigen Texteditor erstellen oder
bearbeiten. Das Format ist hier dokumentiert.

2.1.1.1 Schnittstellen

Hinzufügen von Schnittstellen

Klicken Sie auf , um alle USB- und Tunneling-Schnittstellen, die vom PC aus erreichbar sind, in die
Liste einzufügen.

Mit Hilfe von  (USB),  (Tunneling) und  (Routing) können Sie auch manuell Schnittstellen
hinzufügen.

Löschen von Schnittstellen

Wählen Sie die zu löschenden Schnittstellen aus (Mehrfachauswahl mit Umschalt-Taste) und drücken
Sie die Entf-Taste.

Eigenschaften

Ist eine Schnittstelle ausgewählt, können Sie deren Eigenschaften rechts bearbeiten:

Allgemein

Aktiviert Hier können Sie einzelne Schnittstellen deaktivieren, ohne deren Konfiguration zu
verlieren.

ID Damit bei Aufzeichnungen mit mehreren Schnittstellen die Schnittstelle identifiziert
werden kann, ist eine eindeutige Kennung erforderlich.

Die ID kann beliebig vergeben werden, die Sonderzeichen Semikolon (;), Stern (*)
und Fragezeichen (?) sollten jedoch vermieden werden.

Typ

Sonstiges

Verbindungszeich
enfolge

Diese Zeichenfolge enthält alle relevanten Informationen, um die Verbindung zur
Schnittstelle herzustellen. Siehe unten.

Verbindungszeichenfolge für USB
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Über die Konfigurationsoberfläche sind keine weiteren USB-Einstellungen verfügbar. Diese wären nur
nötig, wenn mehrere USB-Schnittstellen verbunden sind. Sollte das der Fall sein, muss die
Konfigurationsdatei manuell nachbearbeitet werden, wobei Ihnen unser Support gerne hilft.

Verbindungszeichenfolge für Tunneling

IP-Adresse Die IP-Adresse der Tunneling-Schnittstelle.

NAT benutzen Betreibt die Verbindung im "NAT-Modus". Das ist erforderlich, wenn PC und
Schnittstelle über einen Router mit "Network Address Translation" kommunizieren,
funktioniert auch in anderen Fällen (außer bei sehr alten IP-Schnittstellen).

Bitte beachten Sie, dass aus Sicherheitsgründen keinesfalls eine KNX-IP-
Schnittstelle über Port-Forwarding vom öffentlichen Internet zugreifbar sein soll!

Tunneling-AdresseWenn ein bestimmter Tunnel verwendet werden soll, kann hier die entspr. Tunnel-
Adresse angegeben werden. Bei gesicherten Tunnel.Schnittstellen müssen Tunnel-
Adresse, User ID und Kennwort zusammenpassen

Tunneling User ID Bei gesicherten Tunnel.Schnittstellen: die Benutzerkennung. Diese kann aus der
aus der ETS exportierten Interface-Datei (knxkeys) entnommen werden

Tunneling-
Kennwort

Bei gesicherten Tunnel.Schnittstellen: das Kennwort.

Achtung: Die Konfigurationsdatei muss vor unberechtigtem Zugriff geschützt
werden, wenn sie diese sensitive Information enthält!

Verbindungszeichenfolge für Routing

Multicast-Adresse Die verwendete IP-Multicast-Adresse; normalerweise 224.0.23.12

Backbone-
Schlüssel

Bei gesichertem Routing: der Backbone-Schlüssel, als 32 hexadezimale Ziffern.

Achtung: Die Konfigurationsdatei muss vor unberechtigtem Zugriff geschützt
werden, wenn sie diese sensitive Information enthält!

Import einer ETS-Schlüsselringdatei für gesicherte Verbindungsinformationen

Mit Hilfe der Schaltfläche  kann eine vorher aus der ETS exportierte Schlüsselringdatei eingelesen
werden, aus der die Zugangsinformationen für gesicherte Tunneling und Routing-Verbindungen
entnommen werden.

Für Tunneling muss vorher die Tunneling-Adresse konfiguriert werden. Wenn in der Schlüsselringdatei
gefunden, wird die User ID und das Kennwort aktualisiert.

Für Routing muss vorher die Multicast-Adresse konfiguriert werden. Wenn in der Schlüsselringdatei
gefunden, wird der Backbone-Schlüssel aktualisiert.

2.1.1.2 Geräte

Hinzufügen von Geräten

Wählen Sie zunächst in der Liste der Schnittstellen eine Schnittstelle aus.

Mit Hilfe von  können Sie manuell Geräte hinzufügen.

Tipp: Sie können die Daten auch leicht aus der ETS übernehmen:

· in einer beliebigen Geräteansicht der ETS (z.B. Gebäude oder Topologie) die Spalte "Name"
einblenden

· die gewünschten Geräte markieren und mit Strg+C in die Zwischenablage kopieren (Achtung: Kopieren
über das Kontextmenü funktioniert nicht in allen ETS-Versionen!)

· die Daten mit Strg+V oder  in die Geräteliste einfügen
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Eine andere Möglichkeit ist, die Daten aus einer Textdatei zu importieren. Dies sollte eine CSV-Datei
sein mit mindestens einer Spalte "Adresse", optional noch einer Spalte "Name" und ggf. weiteren
Spalten. Als Spaltentrenner wird Komma und Tabulator akzeptiert.

Beispiel:
Adresse,Name

1.1.2,Gerät1

1.1.5,Gerät2

Löschen von Geräten

Wählen Sie die zu löschenden Geräte aus (Mehrfachauswahl mit Umschalt-Taste) und drücken Sie die
Entf-Taste.

Eigenschaften

Ist ein Gerät ausgewählt, können Sie dessen Eigenschaften rechts bearbeiten:

Allgemein

Aktiviert Hier können Sie Überwachung einzelner Geräte deaktivieren, ohne deren
Konfiguration zu verlieren.

Adresse Die phys. Adresse

Name Ein beschreibender Name (optional)

Abfrage

Busspannung lesen
(*)

Fragt die vom Gerät gemessene Busspannung ab

Erwartete
Busspannung

Wenn die Busspannung ausgelesen wurde, wird sie mit diesem Wert verglichen.
Unterschreitung wird als Fehler interpretiert

Ausführungszustand
lesen (*)

Fragt den Ausführungszustand des Applikationsprogramms ab (ob das
Applikationsprogramm läuft oder nicht).

Fehler-Flags lesen
(*)

Fragt die im Gerät aufgetretenen Fehler ab

AST-Typ lesen (*) Bei modularen Geräten (Busankoppler + trennbares Applikationsmodul): 
fragt den AST-Typ des Applikationsmodul ab. Damit lässt sich z.B. feststellen,
ob das Applikationsmodul noch verbunden ist.

Erwarteter AST-Typ Wenn der AST-Type ausgelesen wurde, wird er mit diesem Wert verglichen.
Nicht-Übereinstimmung wird als Fehler interpretiert

Medienstatus lesen
(*)

Bei Kopplern:
Fragt den Zustand der Unterlinie ab.

 (*) Nicht alle Geräte unterstützen diese Funktion. Wenn Sie unsicher sind, benutzen Sie die Test-

Funktion, um zu prüfen, ob diese Funktion verfügbar ist.

2.1.1.3 Protokoll

Hinzufügen von Protokoll-Ausgaben

Klicken Sie auf , um die Ausgabe der Aufzeichnung in eine Datei zu konfigurieren.

Klicken Sie auf , um die Ausgabe auf einen Syslog-Server zu konfigurieren.

Für Testzwecke ist es sinnvoll, auch mit  die Ausgabe in das Konsolenfenster einzurichten; diese
Option ist wirkungslos, wenn die Aufzeichnung im Hintergrund (als Windows-Dienst bzw. Linux-Daemon)
läuft. 

https://de.wikipedia.org/wiki/Syslog
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Auch wenn keine Ausgabe angelegt wurde, kann der aktuelle Zustand angezeigt werden (im Reiter
"Anzeigen").

Löschen von Ausgaben

Wählen Sie die zu löschenden Ausgaben aus (Mehrfachauswahl mit Umschalt-Taste) und drücken Sie
die Entf-Taste.

Eigenschaften

Ist eine Ausgabe ausgewählt, können Sie deren Eigenschaften rechts bearbeiten:

Allgemein

Aktiviert Hier können Sie einzelne Ausgaben deaktivieren, ohne deren Konfiguration zu
verlieren.

Eigenschaften für Ausgabe auf Konsole

Keine weiteren Eigenschaften.

Eigenschaften für Ausgabe in Datei

Ausgabe

Basisverzeichnis Geben Sie hier den Pfad eines Verzeichnisses an, in das die Ausgabedateien
geschrieben werden sollen.

Wenn nichts angegeben ist, gilt unter Windows "Dokumente\KnxHealthMon" bzw.
unter Linux $HOME/KnxHealthMon.

Wenn die Aufzeichnung im Hintergrund (als Windows-Dienst bzw. Linux-Daemon)
laufen soll, ist es empfehlenswert, hier einen spezifischen Pfad einzugeben, da die
Ausgabe sonst im Benutzerprofil des Dienstkontos landet. 

Enthält der eingegebene Wert einen Teil "%name%", wird dieser durch den Wert
der Umgebungsvariablen name ersetzt.

Datei-Muster Gibt an, wie die Dateinamen erzeugt werden. Der Standardwert ist "KnxHealth-
{L:yyyy-MM-dd}.txt". Der Teil "{L:yyyy-MM-dd}" wird dabei durch das Datum in
lokaler Zeit, formatiert als Jahr-Monat-Tag, ersetzt. Das heißt auch, dass jeden Tag
eine neue Datei erstellt wird.

Aufgaben

Löschen nach Steht hier ein Wert > 0, werden Dateien nach dieser Anzahl von Tagen gelöscht. 

Synchronisieren
nach

Hier kann ein Ort angegeben werden, auf den die Dateien zusätzlich kopiert werden
sollen. 

Beispiele:

\\Server\KnxHealthMonArchiv (nur Windows)

ftp://user:password@server/archiv

Eigenschaften für Syslog-Ausgabe

Ausgabe

Transport Local Nur auf Unix-artigen Betriebssystemen: an das lokale syslog senden

UDP Senden über USP

TCP
unverschlüsse
lt

Senden über TCP ohne Verschlüsselung

TCP
verschlüsselt

Senden über TCP mit TLS 1.2
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Server Servername oder IP-Adresse

Port IP-Port (Standard: 514)

Format RFC31
64

Nur gültig mit Transport=Local

RFC31
64

Das ältere BSD Syslog-Format

RFC54
24

Das aktuelle Syslog-Format

App Name Standardmäßig wird im AppName-Feld in den Syslog-Meldungen "KnxHealthMon"
eingetragen; hier können Sie einen abweichenden AppName eintragen.

2.1.1.4 Benachrichtigungen

Hinzufügen von Benachrichtigungen

Klicken Sie auf , um eine Benachrichtigung per Mail zu konfigurieren.

Löschen von Benachrichtigungen

Wählen Sie die zu löschenden Benachrichtigungen aus (Mehrfachauswahl mit Umschalt-Taste) und
drücken Sie die Entf-Taste.

Eigenschaften

Ist eine Benachrichtigung ausgewählt, können Sie deren Eigenschaften rechts bearbeiten:

Allgemein

Aktiviert Hier können Sie einzelne Ausgaben deaktivieren, ohne deren Konfiguration zu
verlieren.

Eigenschaften für Mail-Benachrichtigung

Mailserver

Hostname Der Hostname des zu verwendenden Mailservers

IP-.Port Der zu benutzende IP-Port (meist 25 oder 587)

Benutzername Wenn der Mailserver eine Anmeldung erwartet: der Benutzername

Kennwort Wenn der Mailserver eine Anmeldung per Kennwort erwartet: das Kennwort.
Achtung: Die Konfigurationsdatei muss vor unberechtigtem Zugriff geschützt
werden, wenn sie diese sensitive Information enthält!

Benachrichtigung

Intervall Voll-
Report

Gibt an, in welchem Abstand eine vollständige Übersicht verschickt werden soll. 
00:00:00 um keinen Voll-Report zu veschicken

Betreff Voll-Report Für den Voll-Report zu benutzende Betreff-Zeile

Verzögerung
Änderungsnachric
ht

Gibt an, wie lange Änderungen gesammelt werden, bevor eine Mail gesendet wird

Betreff
Änderungsnachric
ht

Für die Änderungsnachricht zu benutzende Betreff-Zeile

Empfängeradresse
n

Liste der Mail-Adressen, an die die Benachrichtigung gesendet werden soll
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Senderadresse Zu benutzende Sender-Adresse

2.1.2 Test

Um die erstellte Konfiguration zu testen, klicken Sie auf  Test.

Es öffnet sich Fenster, in dem Sie die gemäß der Konfiguration (einmalig) ausgelesenen Werte sehen.

Damit lässt sich beurteilen, ob alle konfigurierte Geräte-Eigenschaften auch tatsächlich vom jeweiligen
Gerät unterstützt werden

2.1.3 Ausführung

Mit Klick auf  wird die Geräteprüfung in einem Konsolenfenster gestartet und dann zyklisch
ausgeführt, bis das Fenster wieder geschlossen wird.

Die Ergebnisse können Sie auf der Seite Anzeigen sehen. Alternativ oder zusätzlich können Sie auch
einen Web-Browser benutzen, die Adresse sehen Sie oben im Anzeigen-Fenster.

Die Zykluszeit beträgt standardmäßig 30 Minuten. Um die Zeit anzupassen, können Sie die Datei
appsettings.json in einem Texteditor bearbeiten. Die relevante Zeile ist
"Interval": "00:30:00"

Ändern Sie die Zeitspanne hier ab. Alternativ über die Befehlszeile, s.KnxHealthMon command line

Der vom integrierten Webserver benutzte IP-Port kann ebenfalls in der Datei appsettings.json angepasst
werden (z.B. falls der Standardport 8085 bereits anderweitig belegt ist);
"Url": "http://localhost:8085"

2.1.4 Unbeaufsichtigter Betrieb

Für einen unbeaufsichtigten Dauerbetrieb sollte die Aufzeichnung als Dienst (Windows) bzw. Daemon
(Linux) installiert werden.

Unter Windows ist diese Einrichtung besonders leicht:

1. Gehen Sie dazu auf die Seite Konfiguration.

2. Erstellen oder öffnen Sie die Konfigurationsdatei.

3. Klicken Sie auf  (Dienst installieren).

Alternativ lässt sich die Installation auch manuell erledigen: Einrichtung als Dienst (Windows)
Einrichtung als Daemon (Linux/macOS)

http://localhost:8085
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3 Referenz

3.1 Aufzeichnen

3.1.1 Konfigurationsdatei

Dies ist eine JSON-Datei, die folgendes enthält:
· Eine Property “sources”, die ein Array von Sources (Schnittstellen) enthält, z.B.
"sources": [

    {

        "$type": "KnxSource",

        "id": "Knx1",

        "connectionString": "Type=KnxIpTunneling;HostAddress=192.168.1.60"

    }

]

· Eine Property “sinks”, die ein Array von Senken (Protokollausgaben) enthält, z.B.
"sinks": [

    {

        "$type": "RollingFileSink"

    }

]

· Eine Property “notifiers”, die ein Array von Benachtichtigungen enthält, z.B.
"notifiers": [

    {

        "$type": "MailNotifier"

    }

]

Source

Alle Source-Typen haben diese Eigenschaften:

Eigenschaft Standardwert Bedeutung

id Identifiziert diese Quelle.

isEnabled true Information, ob diese Quelle aktiviert oder deaktiviert ist.

KnxSource

Benutzt eine Falcon-Verbindung.

Eigenschaft Standardwert Bedeutung

connectionStrin
g

Falcon Connection String

Sinks

Alle Sink-Typen haben diese Eigenschaften:

Eigenschaft Standardwert Bedeutung

isEnabled True Information, ob diese Senke aktiviert oder deaktiviert ist.

ConsoleSink

Schreibt die Ausgabe auf die Konsole (bei interaktivem Betrieb).
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RollingFileSink

Schreibt die Ausgabe in Dateien.

Eigenschaft Standardwert Bedeutung

baseDir %mydocuments%
\KnxHealthMon

Basisordner für die anzulegenden Dateien.

deleteAfterDays 0 Wenn > 0, werden Dateien gelöscht, die älter sind als diese
Angabe (in Tagen )

synchronizeTo Optionale Angabe eines Ziels, auf das Dateien synchronisiert
werden

SyslogSink

Sendet die Ausgabe an einen Syslog-Server

Eigenschaft Standardwert Bedeutung

transport Udp Auswahl: Local, Udp, Tcp, EncryptedTcp

syslogServer localhost Hostname oder IP-Adresse

syslogPort 514 IP Port

serializer Rfc5424 Auswahl: Local, Rfc3164, Rfc5424

appName KnxHealthMon Zu sendender AppName

3.1.2 Einrichtung als Dienst (Windows)

Sie können die Aufzeichnung bequem über die Benutzeroberfläche als Dienst einrichten wie in
Unbeaufsichtigter Betrieb beschrieben.

Sollte dieses Verfahren nicht möglich (z.B. Benutzeroberfläche nicht installiert) oder nicht gewünscht
(z.B. automatisierte Installation) sein, können Sie alternativ auch wie im Folgenden beschrieben
vorgehen.

1. Erstellen Sie die Konfigurationsdatei und kopieren Sie sie an einen passenden Ort, z.B. in das KNX
Health Monitor-Programmverzeichnis.

2. Öffnen Sie eine Windows-Eingabeaufforderung als Administrator (z.B. im Suchfeld des Startmenüs
"cmd" eingeben, Rechtsklick auf den erscheinenden Eintrag, dort "Als Administrator ausführen"
wählen).

3. Navigieren Sie in das KNX Health Monitor-Programmverzeichnis.

4. Geben Sie ein: "KnxHealthMon --install --config Pfad_zur_Konfigurationsdatei" (ohne die

Anführungszeichen).
Dies richtet den Dienst mit Standardeinstellungen ein (Dienstkonto: LocalService, Dienstname:
KnxHealthMon).
Ist ein anderer Dienstname gewünscht, kann dieser mit "--service Dienstname" bestimmt werden.

Ein abweichendes Dienstkonto kann nach der Installation mit Hilfe des Windows Dienste-Managers
festgelegt werden.

Zum Entfernen des Diensts gehen Sie genau so vor, geben in Schritt 4 aber ein: "KnxHealthMon --
uninstall" bzw. "KnxHealthMon --uninstall --service Dienstname".
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Zugriffsrechte

Der --install-Aufruf sorgt auch dafür, dass das Dienstkonto (LocalService) die nötigen Zugriffsrechte
bekommt:

· Vollzugriff auf das BaseDir von allen RollingFileSinks

· Schreibzugriff auf das Log-Verzeichnis %LOCALAPPDATA%\IT GmbH\KnxHealthMon\version\Log

Wenn Sie ein abweichendes Dienstkonto konfigurieren, müssen Sie diese Zugriffsrechte selbst
gewähren.

Das Deinstallieren entfernt die durch --install gewährten Zugriffsrechte nicht wieder.

Firewall

Wenn Sie IP-Schnittstellen benutzen, müssen Sie möglicherweise KnxHealthMon.exe in Ihre Firewall-
Ausnahmeregeln eintragen.

3.1.3 Einrichtung als Daemon (Linux)

Die Einrichtung als Daemon ist hier für systemd beschrieben. Hat Ihre Linux-Distribution eine andere
Service-Infrastruktur, fragen Sie bitte bei unserem Support nach (haben Sie aber bitte Verständnis, dass
wir nicht jede Distribution unterstützen können und dass dies nicht kostenfrei ist).

1. Erstellen Sie die Konfigurationsdatei und kopieren Sie sie an einen passenden Ort, z.B. in das KNX
Health Monitor-Programmverzeichnis.

2. Öffnen Sie ein Terminalfenster

3. Navigieren Sie in das KNX Health Monitor-Programmverzeichnis

4. Geben Sie ein: "sudo KnxHealthMon --install --config Pfad_zur_Konfigurationsdatei --

user username" (ohne die Anführungszeichen)

Der angegebene Benutzer wird angelegt, falls er noch nicht existiert.
Dies richtet den Service mit dem Namen "KnxHealthMon" ein. Ist ein anderer Service-Name
gewünscht, kann dieser mit "--service name" bestimmt werden.

Zum Entfernen des Diensts gehen Sie genau so vor, geben in Schritt 4 aber ein: "KnxHealthMon --
uninstall" bzw. "KnxHealthMon --uninstall --service name".

Zugriffsrechte

Der --install-Aufruf sorgt auch dafür, dass der angegebene Benutzer die nötigen Zugriffsrechte
bekommt:

· Mindestens Lesezugriff auf das Programmverzeichnis und die Konfigurationsdatei

· Vollzugriff auf das BaseDir von allen RollingFileSinks

· Wenn eine KNX USB-Schnittstelle verwendet wird, ist Lese-/Schreibzugriff auf das rohe HID-Gerät
(z.B. /dev/hidraw0) erforderlich

Das Deinstallieren entfernt die durch --install gewährten Zugriffsrechte nicht wieder; auch der
Benutzer wird nicht gelöscht.

Firewall

Wenn Sie IP-Schnittstellen benutzen, müssen Sie möglicherweise KnxHealthMon in Ihre Firewall-
Ausnahmeregeln eintragen.



Referenz 17

© 2018-2024 IT Gesellschaft für Informationstechnik mbH

Raspberry Pi

Sie können von uns einen vorkonfigurierten Raspberry Pi erwerben, der in wenigen einfachen Schritten
einsatzbereit ist. Details sind in der mitgelieferten Dokumentation beschrieben.

3.2 Weiterführende Themen

3.2.1 KnxHealthMon command line

KnxHealthMon wird mit der folgenden Befehlszeile aufgerufen:

KnxHealthMon [schalter] pfad_zur_konfigurationsdatei

Die verfügbaren Schalter sind:

--
config
pfad

Gibt den Pfad zur Konfigurationsdatei an. Standardmäßig sucht KnxHealthMon nach einer
gültigen Konfigurationsdatei in seinem Installationsverzeichnis.

--
instal
l

Siehe Einrichtung als Dienst (Windows) / Einrichtung als Daemon (Linux)

--
uninst
all

Siehe Einrichtung als Dienst (Windows) / Einrichtung als Daemon (Linux)

--user
benutz

ername

Siehe Einrichtung als Dienst (Windows) / Einrichtung als Daemon (Linux)

--
servic
e name

Siehe Einrichtung als Dienst (Windows) / Einrichtung als Daemon (Linux)

--
licens
e pfad

Gibt den Pfad zur Lizenzdatei an. Standardmäßig sucht KnxHealthMon nach einer gültigen
Lizenzdatei in seinem Installationsverzeichnis.

--
interv
al
zeit

Gibt die Zykluszeit an (als hh:mm:ss)

3.3 FAQ

Wo finde ich Logdateien zur Problembehebung?

Standardmäßig schreiben die KnxHealthMon-Komponenten Logdateien, um Ihnen und unserem Support
bei der Analyse von Problemen zu helfen. Sie finden die Logdateien hier:

Windows-Anwendungen: %localappdata%\IT GmbH\KnxHealthMon\version\Log

Windows-Dienste: %programdata%\IT GmbH\KnxHealthMon\version\Log

Linux: wie in der appsettings.json eingestellt

.
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4 Impressum

Die in diesen Unterlagen enthaltenen Angaben und Daten können ohne vorherige Ankündigung geändert
werden. Die in den Beispielen verwendeten Namen und Daten sind frei erfunden, soweit nichts anderes
angegeben ist. Ohne ausdrückliche schriftliche Erlaubnis der IT GmbH darf kein Teil dieser Unterlagen für
irgendwelche Zwecke vervielfältigt oder übertragen werden, unabhängig davon, auf welche Art und Weise
oder mit welchen Mitteln, elektronisch oder mechanisch, dies geschieht.

© 2018-2024 IT Gesellschaft für Informationstechnik mbH

IT Gesellschaft für Informationstechnik mbH

An der Kaufleite 12

D-90562 Kalchreuth

Alle Rechte vorbehalten.

Windows ist ein Warenzeichen der Microsoft Corporation.

ETS ist ein eingetragenes Warenzeichen der KNX Association c.v.b.a.
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5 Kontakt

Bestellungen

Für Bestellungen wenden Sie sich bitte an unseren Vertrieb.

Tel: +49 (0) 911 518349-0 (Mo-Fr 9-16 Uhr)

Fax: +49 (0) 911 5183688

Email: vertrieb@it-gmbh.de

Support

Bei Problemen und Fragen zu diesem Produkt können Sie sich an unseren Support wenden.

Tel: +49 (0) 911 518349-10 (Mo-Fr 9-16 Uhr)

Fax: +49 (0) 911 5183688

Email: support@it-gmbh.de

WEB:  Problemreport

Newsletter

Gern wollen wir Sie über nützliche Zusatzprodukte und Neuigkeiten informieren. Wenn Sie dies
wünschen, melden Sie sich für unseren Newsletter an. Mit einem Klick auf den nachfolgenden Link
gelangen Sie auf unsere Newsletter-Anmeldeseite. Sie können die Anmeldung jederzeit ohne Angabe
von Gründen widerrufen.

 Anmeldung zum Newsletter

IT GmbH 

An der Kaufleite 12 

D-90562 Kalchreuth

 https://www.it-gmbh.de

mailto:vertrieb@it-gmbh.de
mailto:support@it-gmbh.de
https://www.it-gmbh.de/support/service/feedback.html
https://www.it-gmbh.de/newsletter.html
https://www.it-gmbh.de
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6 Feedback

Bitte helfen Sie uns, unsere Produkte zu verbessern. Durch Ihr Feedback können Sie die
Weiterentwicklung beeinflussen, damit in nachfolgenden Versionen Ihre Wünsche und Bedürfnisse
berücksichtigt werden können. 

Wir freuen uns über Kommentare und Wünsche zum Inhalt, zur Darstellung von Zusammenhängen sowie
zur Verständlichkeit, die die Programmteile oder die Dokumentation des Produkts betreffen. Bitte teilen
Sie uns auch mit, wenn Sie Verbesserungsvorschläge zu Support, Schulung oder Vertrieb haben. 

 Feedback über die IT Webseite

https://www.it-gmbh.de/support/service/feedback.html
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7 Open Source Lizenzen

Die folgenden Open Source Komponenten werden in KnxHealthMon benutzt. 

Name Link Lizenz

Autofac
https://github.com/autofac/Autofa
c

MIT License

Web Link: 
https://github.com/autofac/Autofac/blob/develop/LICENS
E

BouncyCastl
e https://www.bouncycastle.org/csh

arp/index.html

MIT License

Web Link: https://www.bouncycastle.org/licence.html

CommandLin
eParser https://github.com/commandlinep

arser/commandline

MIT License

Web Link: 
https://github.com/commandlineparser/commandline/blob
/master/License.md

CommonServ
iceLocator https://servicelocation.codeplex.c

om/

Ms-RL License

Web Link: 
https://servicelocation.codeplex.com/license

DotNetZip
https://dotnetzip.codeplex.com/

Ms-RL License

Web Link: https://dotnetzip.codeplex.com/license

Extended
WPF Toolkit

https://wpftoolkit.codeplex.comMs-RL License

Web Link: https://wpftoolkit.codeplex.com/license

Google.Proto
buf https://github.com/protocolbuffers

/protobuf

Web Link: 
https://github.com/protocolbuffers/protobuf/blob/master/LI
CENSE

Log4net
http://logging.apache.org/log4net/

Apache License Version 2.0, January 2004

Web Link: 
http://logging.apache.org/log4net/license.html

MVVM Light http://www.mvvmlight.net/ MIT License

Web Link: http://mvvmlight.codeplex.com/license

Newtonsoft.J
SON http://james.newtonking.com/json

MIT License

Web Link: 
https://github.com/JamesNK/Newtonsoft.Json/blob/maste
r/LICENSE.md 

Ooki Dialogs
http://www.ookii.org/software/dial
ogs

Ookkii.Dialogs License

OxyPlot http://www.oxyplot.org/ MIT License

Web Link: http://opensource.org/licenses/MIT

https://github.com/autofac/Autofac
https://github.com/autofac/Autofac
https://github.com/autofac/Autofac/blob/develop/LICENSE
https://github.com/autofac/Autofac/blob/develop/LICENSE
https://www.bouncycastle.org/csharp/index.html
https://www.bouncycastle.org/csharp/index.html
https://www.bouncycastle.org/licence.html
https://github.com/commandlineparser/commandline
https://github.com/commandlineparser/commandline
https://github.com/commandlineparser/commandline/blob/master/License.md
https://github.com/commandlineparser/commandline/blob/master/License.md
https://servicelocation.codeplex.com/
https://servicelocation.codeplex.com/
https://servicelocation.codeplex.com/license
https://dotnetzip.codeplex.com/
https://dotnetzip.codeplex.com/license
https://wpftoolkit.codeplex.com
https://wpftoolkit.codeplex.com/license
https://github.com/protocolbuffers/protobuf
https://github.com/protocolbuffers/protobuf
https://github.com/protocolbuffers/protobuf/blob/master/LICENSE
https://github.com/protocolbuffers/protobuf/blob/master/LICENSE
http://logging.apache.org/log4net/
http://logging.apache.org/log4net/license.html
http://www.mvvmlight.net/
http://mvvmlight.codeplex.com/license
http://james.newtonking.com/json
https://github.com/JamesNK/Newtonsoft.Json/blob/master/LICENSE.md
https://github.com/JamesNK/Newtonsoft.Json/blob/master/LICENSE.md
http://www.ookii.org/software/dialogs
http://www.ookii.org/software/dialogs
http://www.oxyplot.org/
http://opensource.org/licenses/MIT
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